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XXI. Nachtrag
zum Volksschulgesetz
vom 13. Juni 2018

Der Kantonsrat des Kantons St.Gallen
hat von der Botschaft der Regierung vom 12. Dezember 20171 Kenntnis genom-
men und
erlässt:2

I.

Der Erlass «Volksschulgesetz vom 13. Januar 1983»3 wird wie folgt geändert:

Gliederungstitel nach Art. 3

(geändert) II. SchulgemeindeSchulträger (2.)

Gliederungstitel nach Gliederungstitel «II. Schulträger» (2.)

(neu) 1. Allgemein (2.1.)

Art.  4
1 (geändert)  Die politischen Gemeinden4 und die Schulgemeinden sind Träger 
der öffentlichen Volksschule.

Gliederungstitel nach Art. 5

(neu) 2. Schulgemeinden (2.2.)

Art.  8
2 (aufgehoben)

1 ABl 2018, 468 ff.
2 Vom Kantonsrat erlassen am 13. Juni 2018; nach unbenützter Referendumsfrist rechtsgültig 

geworden am 14. August 2018; in Vollzug ab 1. Juni 2020.
3 sGS 213.1.
4 Art. 91 des Gemeindegesetzes, sGS 151.2.
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Gliederungstitel nach Art. 9bis

(neu) 3. gemeinsame Bestimmungen (2.3.)

Art.  10
(Artikeltitel geändert) 2. weitereFreiwillige Aufgaben
1 (geändert)  Die Schulgemeinde Der Schulträger kann im Rahmen des allgemei-
nen Schulzwecks freiwillige Aufgaben übernehmen. SieEr kann die Elternbildung 
fördern.
2 (aufgehoben)

Art.  12

(aufgehoben)

Art.  98
2 (geändert)  Sie wählt den ErziehungsratIhr ist der Bildungsrat unterstellt.
3 (aufgehoben)

Art.  100
1 (geändert)  Der Erziehungsrat Bildungsrat leitet und beaufsichtigt die Volks-
schule.
2 (aufgehoben)
2bis (neu)  Neben den durch Gesetz und Verordnung übertragenen Aufgaben ob-
liegt ihm die strategische Schulentwicklung im Sinn des Staatsziels zur Bildung5 
sowie des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach Art. 3 dieses Gesetzes.
3 (geändert)  Er erlässt ein Geschäftsreglementarbeitet zusammen mit den zu-
ständigen Stellen des Staates und den Schulträgern Steuerungswissen in Moni-
toringberichten auf. Regierung und Kantonsrat nehmen von den Berichten 
Kenntnis.
4 (neu)  Er erlässt ein Geschäftsreglement.

Art.  100bis (neu)
Wahl
1   Der Kantonsrat wählt die Mitglieder des Bildungsrates.

5 Art. 10 KV, sGS 111.1.
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2   Sie können dreimal wiedergewählt werden. Die Amtszeit endet spätestens mit 
Vollendung des 70. Altersjahres.

Art.  110bis

3 (neu)  Die Amtszeit endet spätestens mit Vollendung des 70. Altersjahres.

II.

Der Erlass «Mittelschulgesetz vom 12. Juni 1980»6 wird wie folgt geändert:

Art.  70
1 (geändert)  Der Erziehungsrat Bildungsrat leitet und beaufsichtigt die Mittel-
schulen.
2 (aufgehoben)
2bis (neu)  Neben den durch Gesetz und Verordnung übertragenen Aufgaben ob-
liegt ihm die strategische Schulentwicklung im Sinn des Staatsziels zur Bildung7 
und des Bildungsauftrags nach Art. 3 dieses Gesetzes.
3 (neu)  Er arbeitet in Zusammenarbeit mit den zuständigen Stellen des Kantons 
Steuerungswissen in Monitoringberichten auf. Regierung und Kantonsrat nehmen 
von den Berichten Kenntnis.

III.

[keine Aufhebung anderer Erlasse]

IV.

Die Regierung bestimmt den Vollzugsbeginn dieses Erlasses.

6 sGS 215.1.
7 Art. 10 KV, sGS 111.1.
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6 sGS 215.1.
7 Art. 10 KV, sGS 111.1.
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2. Im Volksschulgesetz vom 13. Januar 1983 werden unter Anpassung an den Text 
ersetzt: 
–	 «Schulgemeinde» durch «Schulträger» (ausgenommen Art. 4, 5, 6 und 7); 
–	 «Schulgemeindeordnung» durch «Gemeindeordnung»; 
–	 «Schulrat» durch «Rat» (ausgenommen Art. 9); 
–	 «Erziehungsrat» durch «Bildungsrat».  

1. a) Der Erlass «Mittelschulgesetz vom 12. Juni 1980»6 wird wie folgt geändert:

b) �Im Mittelschulgesetz vom 12. Juni 1980 wird «Erziehungsrat» unter Anpassung 
an den Text durch «Bildungsrat» ersetzt. 

6	 sGS 215.1. 
7	 Art. 10 KV, sGS 111.1.
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Gliederungstitel nach Art. 9bis

(neu) 3. gemeinsame Bestimmungen (2.3.)

Art.  10
(Artikeltitel geändert) 2. weitereFreiwillige Aufgaben
1 (geändert)  Die Schulgemeinde Der Schulträger kann im Rahmen des allgemei-
nen Schulzwecks freiwillige Aufgaben übernehmen. SieEr kann die Elternbildung 
fördern.
2 (aufgehoben)

Art.  12

(aufgehoben)

Art.  98
2 (geändert)  Sie wählt den ErziehungsratIhr ist der Bildungsrat unterstellt.
3 (aufgehoben)

Art.  100
1 (geändert)  Der Erziehungsrat Bildungsrat leitet und beaufsichtigt die Volks-
schule.
2 (aufgehoben)
2bis (neu)  Neben den durch Gesetz und Verordnung übertragenen Aufgaben ob-
liegt ihm die strategische Schulentwicklung im Sinn des Staatsziels zur Bildung5 
sowie des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach Art. 3 dieses Gesetzes.
3 (geändert)  Er erlässt ein Geschäftsreglementarbeitet zusammen mit den zu-
ständigen Stellen des Staates und den Schulträgern Steuerungswissen in Moni-
toringberichten auf. Regierung und Kantonsrat nehmen von den Berichten 
Kenntnis.
4 (neu)  Er erlässt ein Geschäftsreglement.

Art.  100bis (neu)
Wahl
1   Der Kantonsrat wählt die Mitglieder des Bildungsrates.

5 Art. 10 KV, sGS 111.1.
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2   Sie können dreimal wiedergewählt werden. Die Amtszeit endet spätestens mit 
Vollendung des 70. Altersjahres.

Art.  110bis

3 (neu)  Die Amtszeit endet spätestens mit Vollendung des 70. Altersjahres.

II.

Der Erlass «Mittelschulgesetz vom 12. Juni 1980»6 wird wie folgt geändert:

Art.  70
1 (geändert)  Der Erziehungsrat Bildungsrat leitet und beaufsichtigt die Mittel-
schulen.
2 (aufgehoben)
2bis (neu)  Neben den durch Gesetz und Verordnung übertragenen Aufgaben ob-
liegt ihm die strategische Schulentwicklung im Sinn des Staatsziels zur Bildung7 
und des Bildungsauftrags nach Art. 3 dieses Gesetzes.
3 (neu)  Er arbeitet in Zusammenarbeit mit den zuständigen Stellen des Kantons 
Steuerungswissen in Monitoringberichten auf. Regierung und Kantonsrat nehmen 
von den Berichten Kenntnis.

III.

[keine Aufhebung anderer Erlasse]

IV.

Die Regierung bestimmt den Vollzugsbeginn dieses Erlasses.

6 sGS 215.1.
7 Art. 10 KV, sGS 111.1.
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2   Sie können dreimal wiedergewählt werden. Die Amtszeit endet spätestens mit 
Vollendung des 70. Altersjahres.

Art.  110bis

3 (neu)  Die Amtszeit endet spätestens mit Vollendung des 70. Altersjahres.

II.

Der Erlass «Mittelschulgesetz vom 12. Juni 1980»6 wird wie folgt geändert:

Art.  70
1 (geändert)  Der Erziehungsrat Bildungsrat leitet und beaufsichtigt die Mittel-
schulen.
2 (aufgehoben)
2bis (neu)  Neben den durch Gesetz und Verordnung übertragenen Aufgaben ob-
liegt ihm die strategische Schulentwicklung im Sinn des Staatsziels zur Bildung7 
und des Bildungsauftrags nach Art. 3 dieses Gesetzes.
3 (neu)  Er arbeitet in Zusammenarbeit mit den zuständigen Stellen des Kantons 
Steuerungswissen in Monitoringberichten auf. Regierung und Kantonsrat nehmen 
von den Berichten Kenntnis.

III.

[keine Aufhebung anderer Erlasse]

IV.

Die Regierung bestimmt den Vollzugsbeginn dieses Erlasses.

6 sGS 215.1.
7 Art. 10 KV, sGS 111.1.
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2   Sie können dreimal wiedergewählt werden. Die Amtszeit endet spätestens mit 
Vollendung des 70. Altersjahres.

Art.  110bis

3 (neu)  Die Amtszeit endet spätestens mit Vollendung des 70. Altersjahres.

II.

Der Erlass «Mittelschulgesetz vom 12. Juni 1980»6 wird wie folgt geändert:

Art.  70
1 (geändert)  Der Erziehungsrat Bildungsrat leitet und beaufsichtigt die Mittel-
schulen.
2 (aufgehoben)
2bis (neu)  Neben den durch Gesetz und Verordnung übertragenen Aufgaben ob-
liegt ihm die strategische Schulentwicklung im Sinn des Staatsziels zur Bildung7 
und des Bildungsauftrags nach Art. 3 dieses Gesetzes.
3 (neu)  Er arbeitet in Zusammenarbeit mit den zuständigen Stellen des Kantons 
Steuerungswissen in Monitoringberichten auf. Regierung und Kantonsrat nehmen 
von den Berichten Kenntnis.

III.

[keine Aufhebung anderer Erlasse]

IV.

Die Regierung bestimmt den Vollzugsbeginn dieses Erlasses.

6 sGS 215.1.
7 Art. 10 KV, sGS 111.1.
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2. �Im Gesetz über den Lohn der Volksschul-Lehrpersonen vom 16. September 20148 

wird «Erziehungsrat» unter Anpassung an den Text durch «Bildungsrat» ersetzt.

3. �Im Gesundheitsgesetz vom 28. Juni 19799 wird «Erziehungsrat» unter Anpassung 
an den Text durch «Bildungsrat» ersetzt. 

4. �Im Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege vom 16. Mai 196510 wird «Erzie-
hungsrat» unter Anpassung an den Text durch «Bildungsrat» ersetzt. 

III. 

[keine Aufhebung anderer Erlasse] 

IV. 

Die Regierung bestimmt den Vollzugsbeginn dieses Erlasses. 

St.Gallen, 13. Juni 2018

Die Präsidentin des Kantonsrates:
Imelda Stadler

Der Staatssekretär:
Canisius Braun

8	 sGS 213.51.
9	 sGS 311.1.
10	 sGS 951.1.
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St.Gallen, 13. Juni 2018

Die Präsidentin des Kantonsrates:
Imelda Stadler
 
Der Staatssekretär:
Canisius Braun

 
 
 
 
Die Regierung des Kantons St.Gallen
 
erklärt:11
 
Der XXI. Nachtrag zum Volksschulgesetz wurde am 14. August 2018 rechtsgültig, 
nachdem innerhalb der Referendumsfrist vom 3. Juli bis 13. August 2018 keine 
Volksabstimmung verlangt worden ist.12
 
Der Erlass wird ab 1. Juni 2020 angewendet.
 
 
St.Gallen, 14. August 2018
 
Der Präsident der Regierung:
Stefan Kölliker
 
Der Staatssekretär:
Canisius Braun

11 Siehe ABl 2018, 3072 f.
12 Referendumsvorlage siehe ABl 2018, 2609 ff.
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